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Dieser Gedichtband ist

meiner geliebten Enkeltochter Amelie

gewidmet, sowie allen lieben

Menschen, die mich im Leben

begleitet haben.
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Gefühlswelten

Freude

Musik, das Lachen, die Liebe, das Leben

Sie können uns Menschen das Licht in uns geben.

Und tritt uns ein Mensch dann entgegen,

Mit heiterem Sinn und mit leichter beschwingter Bewegung,

Dann tanzen wie Blätter im Wind die Gefühle

Und rufen: mach mit und reich mir die Hände.

Ja, halt mich, umarm mich, erfülle mein Leben!


